16. Gesamtdeutsche Meisterschaften der Bogenschützen beim BSV Schefflenz

8 Deutsche Rekorde erzielt – Top Veranstaltung bei guten äußere Bedingungen

Der Deutsche Bogensportverband(DBSV) hat zu den 16. Gesamtdeutschen Meisterschaften der Bogenschützen auf die Anlage des BSV Schefflenz eingeladen.  125 Sehnenasse, der Klassen – Damen über 40 Jahre sowie der Herren über 45 Jahre – hatten sich für diese Titelkämpfe qualifiziert. Der Vizepräsident des DBSV – Thomas Röher – gratulierte den Aktiven zu deren Teilnahme, dankte und beglückwünschte den Veranstalter – stellvertretend dem 1. BSV-Vorsitzenden Eckhard Höldrich.  Rüdiger Eberle überbrachte im Namen von Schirmherr und Bürgermeister Peter Fox beste Grüße, verbunden mit dem Wunsch auf erfolgreiche Titelkämpfe.  Mit dem Abspielen der deutschen Nationalhymne eröffnete Rüdiger Eberle am Samstagnachmittag die Deutschen Meisterschaften 2006.  Für den BSV Schefflenz war es nach 1994, 1996 sowie 2000 nun schon in kurzer Zeit die 4. Deutsche Meisterschaft, ohne Frage ein großer Vertrauensbeweis.  Begrüßt werden konnten auch die 4 Kampfrichter –  Johann Janssen aus Küssaberg, Lothar Gehm und Harald Martinsich – beide aus Weil der Stadt, mit Obmann Stefan Oswald vom Bayerischen Bogensportverband sowie die beiden Starter, Jürgen und Marco Heller, verantwortlich für den Sanitätsdienst – Stefan Meny. Sehr erfreulich auch, dass von den letztjährigen acht Deutschen Meistern, in Schefflenz sieben erneut an den Start gingen.

Gestartet wurde in vier Klassen jeweils in der Bogensportdisziplin, Recurve und Compound.  4 Durchgänge mit jeweils 36 Pfeilen versuchten die Bogensportler aus ganz Deutschland an beiden Wettkampftagen ins Gold zu platzieren.  Erfreulich nicht nur aus Schefflenzer Sicht die Tatsache, dass bei diesen Titelkämpfen 8 neue deutsche Rekorde erzielt wurden, stellvertretend genannt – Joachim Mikala von den Bogenfreunden Baden – auf die Distanzen 70 Meter(342 Ringen), 50 Meter(345 von jeweils 360 möglichen Ringen) und natürlich in der Gesamtwertung nach 4 Distanzen mit 1365 Ringen.

Nun die Ergebnisse in den einzelnen Klassen – beginnend mit der Disziplin Recurve.

Behindertenklasse mit nur zwei Durchgängen:  1. Platz für Daniel Fratz von der BSG Duisburg mit 506 Ringen, 2. Alwin Appel(SV Hahnhofen/490) und 3. Walter Fratz(BSG Duisburg/442).  Damen-Ü40: 1. Grundschullehrerin und Titelverteidigerin Annedore Röbisch mit 1221 Ringen vom SV Robinson-Fleesensee/Mecklenburg Vorpommern.  2. Anke Meckel(Stahl Unterwellenborn/1218) und Irina Stach(SV Ettenbeuren/1199 Ringe).  Damen Ü50:  1. Kerstin Jecke(SV Jena/1232). 2. Silvia Titze(SV Ettenbeuren/1176) und 3. Brigitte Stegemann(VSG Stapelfeld/1150).  Herren Ü45: 1. Stephan Vorrath(MoGoNo Leipzig/1213), 2. Ralf Ehlert(TV Michelstadt/1179) und 3. Titelverteidiger Miroslaw Biernat(Tell Düsseldorf/1162). Herren Ü55: 1. Helmut Geisler(OSV Zittau/1226), 2. Wilfried Schürmanns(PBC Bürstadt/1223) und 3. Tilo Pürmayr(BSV Sternenfels/1211 Ringe).  Damenklasse Compound Ü40: 1. Renate Vogel(SG Bungt/1360), 2. Sylvia Paeschke(1325) und 3. Titelverteidigerin Erika Rakel(1317) - beide vom SSV Schwedt.  Damen Ü50:  Erfolgreiche Titelverteidigung von Ulrike Wagner(BC Ehrenfriedersdorf/1345). 2. Gudrun Schoormann(SG Bungt/1328) und 3. Gertrud Körner(SSV Rittenweiher/1321).  Herren Ü45: 1. Platz für Joachim Mikala(Bogenfreunde Baden/1365) – gleichzeitig auch bestes Tagesergebnis, 2. Lutz Burghardt(BC Steinbach-Hallenberg/1346) und 3. Klaus Sauerwald(BSC Hochtaunus/1331). Herren Ü45:  1. Bernd Pawera(SC Hahnheim/1358), 2. Anton Schefzik(BSV Lorch/1320), 3. Ernst Tanka(SBS Sauerlanch) mit ebenfalls 1320 Ringen und Titelverteidiger Wolfgang Burghardt(SSV Rittenweiher) musste sich mit 1318 Ringen mit dem 4. Rang abfinden. Mannschaften-Recurve: 1. SV Jena – Kerstin und Frank Jecke sowie Claudia Zippe – mit 3515 Ringen. 2. BSV Sternenfels(3504) Tilo Pürmayr, Günter Löwe und Reiner Küchle.  3. SC Hahnheim(3353) Kerstin Masch, Günter Keck und Dieter Wilhelm.  Mannschaften-Compound:  1. Bogenfreunde Baden(3932) Joachim und Monika Mikala sowie Michael Weiher. 2. SSV Schwedt(3916) Sylvia Paeschke, Erika Rakel und Rolf Neumann. 3. BSC Garbsen(3903) Bernd Großstück, Wolfgang Runge und Karl Schmieder.

Prominente Gäste überreichten bei der Siegerehrung die Medaillen und Urkunden.

Heinz Janalik – Präsident des Badischen Sportbundes – war unter anderem sehr angetan von den sportlichen Leistungen, in einer Sportart wo es sehr konzentriert und leise zugeht. Die Kameradschaft und Freundschaft unter den Aktiven, auch während des Wettkampfes war deutlich spürbar, das war für mich eine ganz neue Erfahrung – so Janalik abschließend.  Michael Knaus – 1. Landesbeamter des Neckar-Odenwald-Kreises und Vorsitzender der Zweigstelle der „Deutschen Olympischen Gesellschaft“  Odenwald/Tauber – überbrachte die Grüße und Glückwünsche von Landrat Dr. Achim Brötel.  Bgm. Peter Fox war voller Freude und Anerkennung über diese tolle Deutsche Meisterschaft, der Erfolg gebührt ohne Frage aber auch dem BSV Schefflenz, der die Gemeinde wie schon so oft bis weit über die Landesgrenzen hinaus auf höchster Ebene hervorragend vertreten hat.

BSV Vorsitzender Eckhard Höldrich und DM-Moderator Rüdiger Eberle schlossen sich diesen Dankesworten an, Dank aber auch an das eigene Team – von der Küche bis hin zum Scheibendienst und nicht zuletzt auch den vielen Sponsoren.  DBSV Vize-Präsident Thomas Röher überreichte Eckhard Höldrich zum Dank einen schönen Zinnteller – darauf unter anderem die Embleme der einzelnen Landesverbände.
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